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Eifrige Helfer, strahlende Augen WLZ-
HNA-Wintertour macht Station auf Ni-
kolausmarkt in Edertal-Kleinern

Das Weihnachtswichtelteam in Kleinern organisiert seit 2007 jährlich den schönen, gemütlichen
Markt.

Die WLZ-HNA-Wintertour – unterstützt von der Waldeck-Frankenberger Bank
– lädt auch in diesem Jahr wieder zum gemütlichen Miteinander mit stim-
mungsvollem Weihnachtsrudelsingen ein. Das Media-Team mit Anna Tre-
bing, Patrick Böttcher und Marcel Nitsche ist zurzeit mit ihrem Mobil unter-
wegs, um heimische Weihnachtsmärkte zu besuchen und zum Mitmachen
einzuladen. Bei einer Verlosung gibt es viele tolle Preise. Hauptgewinn ist ein
Wohnmobil-Wochenendurlaub mit 1000 Freikilometern – spendiert von Ca-
ravan Konrad.

Am Nikolaustag führte der Weg des Wintertourteams der Heimatzeitungen
WLZ und HNA nach Edertal Kleinern. Angekommen auf dem Dorfplatz neben
dem DGH und dem Backhaus, bildete sich schnell eine Menschentraube um
das Wintertourmobil. Viele Besucher der örtlichen „Nikolausfeier“ kamen,
um am Gewinnspiel teilzunehmen und die musikalische Aufgabe für die
Dorfgemeinschaft zu erfüllen: Um die 300-Euro-Spende der Waldeck-Fran-
kenberger Bank zu sichern, mussten mindestens 20 Personen zusammen-
kommen, um gemeinsam mit dem Wintertourteam Anna Trebing, Marcel
Nitsche und Patrick Böttcher zwei Weihnachtslieder anzustimmen. Schließ-
lich waren es deutlich mehr Sänger, die den Platz um das Wohnmobil füllten



und mit Unterstützung des gemischten Chors Kleinern sowie des Kinder-
chors „Fröhliche Weihnacht überall“ und „O du fröhliche“ zum Besten gaben.
Als dann auch noch der Nikolaus mit seiner kleinen Kutsche, den „Rentieren“
und seinem Begleiter Knecht Ruprecht auf dem Dorfplatz erschien, war die
Begeisterung groß. Zuvor hatte der Kinderchor Kleinern unter Leitung von
Anke Kraft im Dorfgemeinschaftshaus gesungen. Die Genießer kamen bei
Glühwein, heißem Apfelsaft, Bratwürstchen, Pommes und Schepperlingen
voll auf ihre Kosten.

Aber auch viele handgefertigte Geschenkideen und Dekoartikel gab es auf
dem Nikolausmarkt zu entdecken. Zum ersten Mal hatten die „Mini-Wichtel“
(Kinder der Weihnachtswichtel) in der Weihnachtswerkstatt fleißig tolle De-
koartikel gezaubert, beispielsweise Kerzen tätowiert und geplottet, aber auch
Papiersterne, Gipsfiguren, Kerzenhalter sowie Holzdekorationen gebastelt.
Schließlich wurden in der Weihnachtsbäckerei gebrannte Mandeln und
Bruchschokolade hergestellt.

„Ein tolles Bild, wie der gesamte Dorfplatz mitgesungen hat – bei euch lässt
sich gut feiern“, so das Wintertourteam und lobte die Organisatoren „Weih-
nachtswichtel“: „Es ist wunderbar mitzuerleben, wie viele Helfer sich für die
Gemeinschaft engagieren.“ Die „Weihnachtswichtel Kleinern“ sind eine
Gruppe von etwa 15 bis 20 Müttern mit Kindern im Kindergarten- und Schul-
alter, die einmal im Jahr nur für die Ausrichtung dieses Festes zusammen-
kommen. Beim Auf- und Abbau werden sie natürlich auch von vielen freiwilli-
gen Helfern im Ort, insbesondere ihren Männern unterstützt.

„Die Spende der Wintertour wollen wir dafür verwenden, auch im nächsten
Jahr den Nikolaus zu unterstützen und wieder schöne Überraschungen für
die Kinder bereitzuhalten. Stets achten wir darauf, dass die Geschenke nicht
nur aus Süßigkeiten bestehen, sondern auch nützlich oder schön zum Spie-
len sind“, erklärt Anja Meier von den Wichteln. „In diesem Jahr gibt es unter
anderem Handwärmer und LED-Lichter für den Schulranzen, damit die Kin-
der sicher zum Schulbus gelangen können“, ergänzt Mitorganisatorin Nadine
Blümer. Und Heike Albus ergänzt: „Der Höhepunkt unseres Festes ist stets,
die strahlenden Kinderaugen bei der Päckchenübergabe zu sehen.“ Und Bi-
anca Althoff von den „Wichteln“ erinnert schon an ein weiteres Großprojekt
der Dorfgemeinschaft, für das man noch gut Spenden gebrauchen könne:
„Im nächsten Jahr feiern wir 800-jähriges Ortsbestehen unter Beteiligung al-
ler Vereine. Dafür möchten wir zum Beispiel ein professionelles Gerät an-
schaffen, um Waffeln am Stiel zu backen.“  ros


